
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 2 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unterscheidung der Geister 
 
Man kann die Charismen sicher verschieden einteilen. Eine Einteilung ist die in Charismen des Wortes 
- solche, die durch das Wort ausgedrückt werden -, in Charismen des Dienstes und in das Charisma der 
Unterscheidung. Dieses Charisma wird eigens genannt, weil es für alle anderen Charismen wichtig und 
eigentlich Voraussetzung ist. Mit seiner Hilfe kann man nämlich unterscheiden, ob ein Charisma 
überhaupt echt ist oder nicht. Deshalb ist dieses Charisma eigenständig neben den Charismen des 
Wortes und des Dienstes. 
 

Was ist nun die Gabe der Unterscheidung der Geister? 
Ein Charisma baut auf einer natürlichen Fähigkeit auf. Für die Gabe der Unterscheidung ist dies eine 
natürliche Urteilskraft – ein gesunder Hausverstand. Deshalb wird diese Gabe oft schlichten, 
einfachen Menschen geschenkt, die eine natürliche, unverdorbene Urteilskraft haben. 
Es geht hier nicht einfach darum, einen scharfen Verstand zu haben und von Natur aus unterscheiden 
zu können: das ist gut, das ist schlecht, sondern es geht hier um eine Unterscheidung, die nicht mehr 
mit dem natürlichen Verstand möglich ist. Es gibt ja auch in der natürlichen Unterscheidungsfähigkeit 
verschiedene Abstufungen: Mancher hat überhaupt keine Urteilskraft, ein anderer hat eine sehr 
feine und kann noch sehr diffizile Dinge unterscheiden, die der andere schon nicht mehr sieht. Aber 
darum geht es immer noch nicht bei der Gabe der Unterscheidung. 
Es gibt eine Unterscheidung auf einem Gebiet, wo man mit der natürlichen Unterscheidungsfähigkeit 
nicht mehr unterscheiden kann. Gemeint ist nicht die Unterscheidung, ob z. B. etwas Sünde ist oder 
Tugend. Dazu brauche ich die Gabe der Unterscheidung nicht; das sieht jeder mit dem bloßen Auge! 
Bei der Gabe der Unterscheidung geht es darum, das scheinbar Bessere zu erkennen, das das Gute, 
nämlich das wirklich Gute, untergraben will. Es geht also um etwas Gutes. Es gilt, bei zwei guten 
Dingen zu unterscheiden, welches das wirklich Gute ist und welches eigentlich nicht vom Guten ist. 
Das Gute ist vom besser Scheinenden zu unterscheiden. 
Hintergrund dafür ist die Tatsache, dass der Böse, wenn er einen Heiligen angeln will, keinen Teufel, 
sondern einen Heiligen an die Angel hängt. Denn einer, der wirklich Gott liebt und mit Gott leben will, 
ist nur noch mit etwas Gutem zu angeln. Mit einer Sünde können Sie vermutlich nicht mehr geangelt 
werden, denn da wissen Sie ganz genau, dass das Sünde ist. Dazu braucht man keine Unterscheidung 
der Geister. 
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Aspekte der Unterscheidung 
In der gesamten Tradition gibt es bei der Gabe der Unterscheidung verschiedene Aspekte, wie man 
unterscheiden kann. Cassian hat es so auf einen Nenner gebracht:  
 

1. Ist etwas von Gott, von Gottes Geist? 
2. Ist etwas vom bösen Geist? 
3. Oder ist etwas von mir, von meinem Egoismus, von meinem Ich? 
 

Gottes Geist wie auch der böse Geist handeln nicht an mir vorbei, sondern immer durch mich 
hindurch, so dass bei jeglichem Handeln Gottes, des Geistes Gottes bzw. auch des bösen Geistes 
immer auch etwas von mir dabei ist. Sie handeln nicht einfach an mir vorbei, sondern sie benutzen 
mich in meiner Eigenart, in meinem Denken, in meinem Glauben, auch in meinem Egoismus. Es ist 
also immer ein Handeln durch mich. Deshalb ist bei allem - ob es nun von Gott oder vom Bösen ist – 
immer auch etwas von mir dabei: Entweder wird von mir etwas Positives benutzt, oder es strömt von 
mir auch etwas Negatives mit ein. 
Gott kann durch eine Prophetengabe z. B. ein positives Wort sagen. Da ich aber vielleicht egoistisch 
bin und mehr oder weniger mein Ansehen aufpolieren möchte, kann es sein, dass in dieses von Gott 
kommende Wort auch etwas egoistisches miteinfließt, was mir Ansehen verschafft: dass ich vielleicht 
noch einen Zusatz beifüge. Das geschieht aber, ohne dass es mir so recht bewusst wird. 
Selbst bei einem prophetischen Wort muss man unterscheiden, was nun wirklich von Gott ist und 
was vom Betreffenden, der das Wort ausspricht. Vielleicht ist der erste Satz wirklich von Gott, der 
zweite aber ist rein menschlich, ohne dass einem das bewusst wird. Man empfindet ja das Sprechen 
Gottes durch sich nicht als etwas Außergewöhnliches, sondern als etwas ganz Normales. Ein innerer 
Impuls ist genau so wie ein Einfall, wo wir nicht immer unterscheiden können, ob das jetzt von Gott 
ist oder von mir. So kann dann neben dem Impuls Gottes auch etwas von mir einfließen. 
Und deshalb: Auch wenn das, was ein Mensch sagt, wirklich positiv ist, was alle tief trifft, und es 
wirklich möglich ist, dass Gott da etwas sagen wollte, so kann man nicht sagen, dass der nächste Satz 
auch noch unbedingt von Gott sein muss. Man kann auch nicht behaupten, dass alles, was ein guter 
Mensch sagt, gut ist. Das ist eine verkehrte Folgerung. Selbst wenn einer ein Heiliger ist, kann man 
nicht sagen, dass alles, was er sagt, heilig ist. Es kann dann noch sehr viel Egoistisches mitschwingen, 
das einfach zu seiner Natur gehört, die noch geläutert werden muss. 
Das Buch über die Irrtümer der Heiligen wäre sehr dick, wollte man sie alle einmal zusammenfassen. 
Das steht aber nicht im Widerspruch zu ihrer Heiligkeit, sondern das sagt nur, dass sie eben nicht 
unfehlbar sind in Glaubensaussagen. Auch wenn sie heilig sind, können sie sich in Glaubensaussagen 
täuschen und irren. Das ist also nur ein Zeichen dafür, dass sie Menschen sind. 
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Gespür für das, was von Gottes Geist kommt 
Die Gabe der Unterscheidung ist ein geistliches Gespür für das, was von Gottes Geist kommt und was 
nicht. Gerade in Gruppen der geistlichen Erneuerung, wo wirklich Leben kommt, bedarf es dringend 
dieser Gabe der Unterscheidung. Es schwingen immer auch andere Dinge mit, z.B. Menschliches: So 
können Sie sehr wohl auch in geistlichen Dingen Ihren Egoismus und Ihr ganzes Streben und Sehen 
nach Macht ausleben. Und je mehr und je intensiver es geistlich zugeht, umso notwendiger ist die 
Unterscheidung! Auch ein Einwirken des bösen Geistes kann vorliegen: Die Mächte der Finsternis 
können auch Dinge missbrauchen durch Übertreibung des Guten, in der Versuchung zum „magis“, 
zum „Mehr“, bis es so weit geht, dass ich nicht mehr kann, zusammenbreche und dann alles aufgebe. 
Das alles sind Dinge, die gerade Bei einem starken Aufbruch ganz gefährlich sind. Wir erleben 
Menschen, die auf einmal zum Glauben an Gott kommen. Sie sind begeistert und beginnen sofort 
maßlos zu übertreiben, weil es andere ja auch tun, fallen dann enttäuscht wieder zusammen, hören 
auf und kehren wieder ins alte Leben zurück. 
Das geschieht, wenn sie nicht den Weg der Stetigkeit, des Organischen gehen, sondern gleich 
Übertreibungen zum Opfer fallen und sich so selbst überfordern. Und diese Übertreibungen sehen 
sogar ideal aus! Das muss ja doch von Gott sein! - 
Aber das ist eben nicht von Gott, sondern der Böse hat das missbraucht, um mich übermäßig zu 
strapazieren im Geistlichen. Das hat jemand einmal so ausgedrückt: „Wen der Teufel nicht bremsen 
kann, den treibt er an!“ - Und zwar so, bis er nicht mehr weiterkann.  
Die Gabe der Unterscheidung ist also ein gnadenhaft geschenktes, geistliches Gespür für das, was 
von Gottes Geist kommt. 

P. Hans Buob in KA 6-1998 
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   Wir feiern Gottesdienst         31.05.2020 – 05.07.2020 
 

So, 31.05. PFINGSTEN                                             Renovabis-Kollekte    

 
 

Bayerbach   8.30 Messfeier  
  MG: Marianne Wallner m. Kinder f. Eltern u. Großeltern z. Stbtg.; / MG:  Stefan 

Gschwendtner f. Vater z. Stbtg. 
  Wir gedenken der Verstorbenen der 23. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
  2011: Franz Wagner 2019: Gerda Fraunhofer; 
 
Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst)  
  MG: Fam. Walter u. Annemarie Zellner f. Hermann u. Maria Brückner / Angehörige f. 

Josef u. Rosina Wagner / Fam. Heinz Summer f. bds. Eltern u. Schwester Adelheid 
  Wir gedenken der Verstorbenen der 23. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
  2010: Ella Schwabauer 2011: Lorenz Ostler, Rosemarie Meier 2012: Alois Heitzer, Maria 

Mayer 2013: Ingeborg Lehner, Barbara Bleick, Franziska Beham 2014: Josef Summer 
2016: Katharina Zierer 2017: Otto Hadersbeck 2018: Emma Dersch 

 

Ergoldsbach 14.00 Maiandacht   
   

  ab 18.00 Uhr online auf www.pfarrei.ergoldsbach.net 
 
 

Mo, 01.06. PFINGSTMONTAG    

 
 

Bayerbach   8.30 Messfeier  
 Angela Eichmeier m. Kinder f. Ehemann u. Vater / MG: Peter Etzstaller f. Mutter 

Kreszenz 
  Rosa Marquart f. Ehemann, Vater, Opa u.Enkel u. Verwandte / MG: Rita Gailer f. Maria 

Schmid / Maria Wislsperger f. Eltern Ableitner, Schwiegereltern u. Verwandte 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst)  
 
 
 
 
 

Zur Mitfeier der Messfeiern 06.06. und 07.06.2020 bitte im Pfarrbüro Ergoldsbach telefonisch 
anmelden: montags bis freitags zwischen 9:00 und 10:00 Uhr und 15.00 und 16.00 Uhr unter 
08771/1240 und per E-Mail unter kath.pfarramt@ergoldsbach.net  
 
 

Di, 02.06.  Dienstag der 9. Woche im Jahreskreis Hl. Marcellinus und Hl. 

Petrus 
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier ohne Öffentlichkeit Int.: Für ein rasches Ende der Pandemie  
 
 
 

Mi, 03.06.  Hl. Karl Lwanga und Gefährten  
 

Greilsberg 19.00  Messfeier (25 Platzkarten liegen ab Sonntag 31.05. im Turmeingang auf) 

 Fam. Ernst Beham f. Eltern Franziska u. Georg Beham / MG: Irmgard u. Josef f. Mutter Sofie 

Lehner 

Do, 04.06.  Donnerstag der 9. Woche im Jahreskreis   
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier ohne Öffentlichkeit Int.: Für die am Coronavirus Verstorbenen 
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Fr, 05.06.  Hl. Bonifatius 

 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier ohne Öffentlichkeit  
  Int.: für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder der Herz-Jesu-Bruderschaft  
  Bayerbach 

 

Sa, 06.06.  Samstag der 9. Woche im Jahreskreis Hl. Norbert von 
Xanten, Marien-Samstag 

 

Ergoldsbach 18.00  Messfeier am Vorabend              
    
  Theresia Fuchs f. Bruder u. Schwager Hans / MG: Schülerjahrgang 35/36 f. Josef 

Englbrecht, Erika Hauner geb. Dachs u. Heinrich Stempfhuber / Fam. Fraunhofer-
Meister f. Mutter Theresia Meister 

    

   ab 21.00 Uhr online auf www.pfarrei.ergoldsbach.net 
 
 

So, 07.06. DREIFALTIGKEITSSONNTAG    

 
 

Bayerbach   8.30 Messfeier  
  MG: Karolina u. Josef Gumplinger f. bds. Eltern / MG:  Alois Kammermeier f. Eltern 
  Wir gedenken der Verstorbenen der 24. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
  2014: Maria Anetsberger 2016: Wilhelm Gutmann;  
   

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst)  
  MG: Erna Eichmeier f. Maria u. Bernhard Meinhard u. Tanten / Anneliese Deifel f. 

Schwiegereltern u. Verwandte / Ludwig Schmid f. Ehefrau Monika Schmid 
   

  Wir gedenken der Verstorbenen der 24. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
  2010: Marion Vilsmeier, Matthäus Kroyer 2011: Peter Gschwendtner 2013: Lorenz 

Ammer 2014: Anton Reindl, Anna Wagner, Hildegard Rammelsberger 2015: Alfons 
Meilhammer 2016: Johann Reindl 2017: Herbert Winkler 2018: Richard Kammermeier 
2019: Bernd Knaus, Ludwig Luginger; 

 
 
 
 
 
 

Zur Mitfeier der Messfeiern an Fronleichnam am 10.06. u. 11.06.2020 und am 13.06. und 14.06.2020 
bitte im Pfarrbüro Ergoldsbach telefonisch anmelden: montags bis freitags zwischen 9:00 und 10:00 
Uhr und 15.00 und 16.00 Uhr unter 08771/1240 und per E-Mail unter kath.pfarramt@ergoldsbach.net  
 
 
 

Mo, 08.06.  Montag der 10. Woche im Jahreskreis 
 

Langenhettenbach19.00  Messfeier (18 Platzkarten liegen ab Freitag 05.06. im Turmeingang auf) 

  Int.: für alle Verstobenen der Fililalgemeinde Langenhettenbach 
 
 

Di, 09.06.  Dienstag der 10. Woche im Jahreskreis Hl. Ephräm der Syrer 
 
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier ohne Öffentlichkeit Int.: um den Frieden auf der Welt  
 
 

Mi, 10.06.  Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis Sel. Eustachius 
Kugler 

 

Ergoldsbach 18.00  Messfeier am Vorabend             Int.: für die Verstorbenen der Pfarrei  
    

   ab 21.00 Uhr online auf www.pfarrei.ergoldsbach.net 
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Do, 11.06. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI, FRONLEICHNAM    

 
 

Bayerbach   8.30 Messfeier mit eucharistischer Anbetung 
    Hermine Walter f. verst. Verwandtschaft / MG: Christian und Ingrid f. Siegi Etzstaller u. 

Verwandte / Karolina u. Andreas Schindler f. Ehemann u. Vater 
 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst) mit eucharistischer Anbetung 
  Rosmarie Dollinger f. Eltern Hans u. Sophie / MG: Erna Schütz f. Alois u. Katharina 

Unterpaintner / Maria Schwertl f. Eltern u. Bruder 
   
 
 

Fr, 12.06.  Freitag der 10. Woche im Jahreskreis 
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier ohne Öffentlichkeit  
  Int.: für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder der Herz-Jesu-Bruderschaft  
  Bayerbach 

 

Sa, 13.06.  Hl. Antonius von Padua  
 

Ergoldsbach 18.00  Messfeier am Vorabend 
   

  Frances Rederer m. Kindern f. Schwiegermutter, Oma u. Uri / MG: Helga Rott m. Familie 
f. Ehemann, Vater u. Opa / Marianne Pleischl f. Freunde 

    

   ab 21.00 Uhr online auf www.pfarrei.ergoldsbach.net 
 
 
 
 
 

So, 14.06. 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS    

 
 

Bayerbach   8.30 Messfeier Int.: Für ein rasches Ende der Pandemie 
    MG: Karoline Grundner f. Ehemann u. Eltern / MG: Hilde u. Sepp Eisgruber f. Rainer 

Limmer u. Meindl-Verwandtschaft  
  Wir gedenken der Verstorbenen der 25. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
  2017: Anna Okerst; 
 
Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst)  
  MG: Franziska Pilz m. Kindern f. Ehemann u. Vater / Fam. Hilpoltsteiner f. bds. Eltern, 

Großeltern u. Verwandte / Beate Lohr u. Constanze Günther f. Emilie Biglmeier 
  Wir gedenken der Verstorbenen der 25. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
  2010: Helene Ingerl 2011: Rosa Stauner 2013: Anna Huber 2014: Maria Krieger 2016: 

Magdalena Weiß; 
 
 
 

  
 
 
 

Zur Mitfeier der Messfeiern am 20.06. und 21.06.2020 bitte im Pfarrbüro Ergoldsbach telefonisch 
anmelden: montags bis freitags zwischen 9:00 und 10:00 Uhr und 15.00 und 16.00 Uhr unter 
08771/1240 und per E-Mail unter kath.pfarramt@ergoldsbach.net  
 
 
 
 
 

Mo, 15.06.  Montag der 11. Woche im Jahreskreis Hl. Vitus 
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier ohne Öffentlichkeit Int.: Für ein rasches Ende der Pandemie 
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Di, 16.06.  Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis Hl. Benno 
 

Iffelkofen 19.00  Messfeier (18 Platzkarten liegen ab Samstag 13.06. im Turmeingang auf) 

  Josef Summer f. Ehefrau / MG: Maria Jehl f. Eltern Johann u. Maria Mooser / Sieghart  
  Teichmann f. Michael Rohrmeier 
 
 
 

Mi, 17.06.  Mittwoch der 11. Woche im Jahreskreis 
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier ohne Öffentlichkeit Int.: für alle lebenden und verstorbenen 

        Angehörigen der Pfarreiengemeinschaft 
 

Do, 18.06.  Donnerstag der 11. Woche im Jahreskreis 
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier ohne Öffentlichkeit Int.: Für ein rasches Ende der Pandemie

  

Fr, 19.06.  HEILIGSTES HERZ JESU 

 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier ohne Öffentlichkeit  
  Int.: für die Priester und Diakone 

 

Sa, 20.06.  Unbeflecktes Herz Mariä  
 

Ergoldsbach 18.00  Messfeier am Vorabend    
    
  Josef Rengstl f. Peter, Theres u. Sebastian Rengstl / MG: Elisabeth Spielbauer f. 

Angehörige / Grete Streit f. Franz Huber 
    

   ab 21.00 Uhr online auf www.pfarrei.ergoldsbach.net 
 
 
 
 
 

So, 21.06. 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS    

 
 

Bayerbach   8.30 Messfeier zum Herz-Jesu-Bruderschaftsfest 

  MG: Altöttinger Wallfahrtsverein, Landshut f. Ludwig Wallner / MG: Waltraud u. Alois 
Haller f. Vater u. Verwandtschaft 

  Wir gedenken der Verstorbenen der 26. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
  2014: Johanna Guggenberger, Berta Kleiner 2017: Wenzel Rauch 2019: Johann 

Staudacher; 
 
Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst)  
  MG: Maria Sandl f. Ehemann / Fam. Vilser f. Georg Bollmann / Allerseelenbruderschaft 

f. leb. u. verst. Mitglieder / Ortscaritasverein Ergoldsbach e.V. f. Sieglinde Nussbaum, 
Vera Weigert, Georg Weigert, Antonie Huber u. Franz Huber; 

  Wir gedenken der Verstorbenen der 26. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
  2011: Josef Eichmeier, Helmut Entsfellner 2012: Maria Huber, Maria Graf 2016: 

Bernhard Weiß 2017: Otto Meier, Bernhard Steimer 2018: Joseph Neumeier, Ewald 
Krejci 2019: Anna Maria Pöschl, Maria Zellmeier;  

 
Siegensdorf 18.00  Aloisiusandacht am Aloisiusmarterl  
Aloisiusmarterl 
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Zur Mitfeier der Messfeiern am 27.06. und 28.06.2020 bitte im Pfarrbüro Ergoldsbach telefonisch 
anmelden: montags bis freitags zwischen 9:00 und 10:00 Uhr und 15.00 und 16.00 Uhr unter 
08771/1240 und per E-Mail unter kath.pfarramt@ergoldsbach.net  
 
 

Mo, 22.06.  Montag der 12. Woche im Jahreskreis Hl. Paulinus, Hl. John 
Fisher, Hl. Thomas Morus 

 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier Int.: für die Kinder und Jugendlichen 
 
 

Di, 23.06.  Dienstag der 12. Woche im Jahreskreis 
 

Martinshaun          19.00  Messfeier (16 Platzkarten liegen Ab Sonntag 21.06. im Turmeingang auf)  

 Fam. Zeitler f. Schwester Marianne Mayer u. Angehörige / MG: Anneliese Marganus f. 
Eltern u. Bruder 

 
 

Mi, 24.06.  GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS  
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier ohne Öffentlichkeit Int.: für alle lebenden und verstorbenen 

        Angehörigen der Pfarreiengemeinschaft 
 

Do, 25.06.  Donnerstag der 12. Woche im Jahreskreis 
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier ohne Öffentlichkeit Int.: für alle Kranken 

 

Fr, 26.06.  Freitag der 12. Woche im Jahreskreis Hl. Josefmaria Escrivá 
de Balaguer 

 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier ohne Öffentlichkeit  
  Int.: für die Verstorbenen der Pfarrei Bayerbach  
  Bayerbach 

 

Sa, 27.06.  Samstag der 12. Woche im Jahreskreis Hl. Hemma von Gurk, 

Hl. Cyrill von Alexandrien, Marien-Samstag 
 

Ergoldsbach 18.00  Messfeier am Vorabend              
   

  Fam. Alfons u. Frieda Simbürger f. bds. Eltern / MG: Maria Eichenlaub n. Meinung / 
Mariele u. Andi Huber f. bds. Eltern  

    

   ab 21.00 Uhr online auf www.pfarrei.ergoldsbach.net 
 
 

So, 28.06. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS  
  St. Peter und Paul, Patrozinium Pfarrkirche Ergoldsbach    

 
 

Bayerbach   8.30 Messfeier  
    MG: Gerlinde Gahr f. Vater / MG: Fam. Johann Etzstaller f. Onkel Rudi u. Tante Rita   
  Wir gedenken der Verstorbenen der 27. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
  2013: Mechthilde Höcherl 2015: Anna Dorrer; 
 

Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst)  
 MG: Franz Schwertl f. Eltern u. Schwestern / Fam. Hilpoltsteiner f. bds. Eltern u. 

Großeltern u. Verwandte / Adele Buchner f. Mutter Martha Kiermeier 
  Wir gedenken der Verstorbenen der 27. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
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  2010: Anna Reichmeier, Thomas Fertl 2011: Rosina Baumann 2014: Katharina 
Sedlmeier, Ruprecht Ziegler 2016: Josef Kammermeier;  

   
 
 
 

Zur Mitfeier der Messfeiern am 04.07. und 05.07.2020 bitte im Pfarrbüro Ergoldsbach telefonisch 
anmelden: montags bis freitags zwischen 9:00 und 10:00 Uhr und 15.00 und 16.00 Uhr unter 
08771/1240 und per E-Mail unter kath.pfarramt@ergoldsbach.net  
 
 

Mo, 29.06.  HL. PETRUS UND HL. PAULUS, Apostel 
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier Int.: für den Papst und die Bischöfe 
 
 

Di, 30.06.  JAHRESFEST DER WEIHE DES DOMES 
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier ohne Öffentlichkeit Int.: Für ein rasches Ende der Pandemie  
 
 
 

Mi, 01.07.  Mittwoch der 13. Woche im Jahreskreis  
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier ohne Öffentlichkeit Int.: für alle lebenden und verstorbenen 

        Angehörigen der Pfarreiengemeinschaft 
 

Do, 02.07.  MARIÄ HEIMSUCHUNG  
 

Kläham 19.00  Messfeier (22 Platzkarten liegen ab Montag 29.06. im Turmeingang auf)

Johann Wagner f. Eltern / MG: Anneliese Mirlach f. Ehemann u. bds. Eltern / Geschw. 
Bürgel f. Eltern u. Schwägerin Gerda 

 

Fr, 03.07.  HL. THOMAS, Apostel 
 

Ergoldsbach 19.00  Messfeier ohne Öffentlichkeit  
  Int.: für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder der Herz-Jesu-Bruderschaft  
  Bayerbach 

 

Sa, 04.07.  Samstag der 13. Woche im Jahreskreis Hl. Ulrich, Hl. 

Elisabeth, Marien-Samstag 
 

Greilsberg 13.30  Feier der Taufe von Felix Josef Korber 
Ergoldsbach 18.00  Messfeier am Vorabend              

    
  Anni u. Alfons Fink f. bds. Eltern, Schwester u. Verwandte / MG: Waltraud Fischer f. 

Eduard Spielbauer / Theresia Fuchs zum Mitgedenken an die Muttergottes 
    

   ab 21.00 Uhr online auf www.pfarrei.ergoldsbach.net 
 
 

So, 05.07. 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS Kollekte f. d. Weltkirche 

    

 
 

Bayerbach   8.30 Messfeier Int.: Für ein rasches Ende der Pandemie 

  MG: Fam. Vinzenz Hopfensperger f. Schwagern u. Neffen / MG: Bernadette Schnell f. 
Ehemann / Fam. Robert Bergmüller f. Eltern, Tanten u. Onkeln 

  Wir gedenken der Verstorbenen der 28. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
  2010: Josef Schollerer 2017: Rita Lehner 2018: Willibald Kammermeier;  
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Ergoldsbach 10.00 Messfeier (Pfarrgottesdienst)  
  MG: Anneliese Deifel m. Kindern f. Ehemann, Vater u. Opa Burkhard Deifel / Angehörige 

f. Josef u. Rosina Wagner / Familie Bert Ringlstetter u. Familie Ludwig Mayer f. 
Sebastian Meier 

  Wir gedenken der Verstorbenen der 28. Woche der letzten 10 Jahre (2010-2020):  
  2010: Johann Wagner 2011: Karl Heitzer, Josef Auer 2012: Josef Giebl, Jakob Mißlinger, 

Anna Högl, Rosa Dünzkofer 2015: Johann Beckerbauer, Franziska Karpfinger 2019: 
Paula Lehner, Katharina Offner; 

Ergoldsbach 13.30  Feier der Taufe von Jakob Rath 
 

   
 
 
 
 

Ewig-Licht-Spenden in der Pfarrei Bayerbach und Expositur Greilsberg: 
 

31.05. Bayerbach: Karl u. Elfriede Kammermayer 
07.06. Bayerbach: Waltraud u. Alois Haller 
14.06. Bayerbach: Fam. Gumplinger 
21.06. Bayerbach: Käthi Dallinger 
28.06. Bayerbach: Bernadette Schnell 
 
 
 
 
 

Buchempfehlung 
 
 
 
 

  

„Seit Jahrzehnten erleben wir einen Rück-gang 
der religiösen Praxis, stellen wir eine 
zunehmende Distanzierung beträchtlicher 
Teile der Getauften vom kirchlichen Leben 
fest. Es kommt die Frage auf: Muss die Kirche 
sich nicht ändern? Muss sie sich nicht in ihren 
Ämtern und Strukturen der Gegenwart 
anpassen, um die suchenden und zweifelnden 
Menschen von heute zu erreichen?“, fragte 
Papst Benedikt XVI. in seiner Ansprache im 
Freiburger Konzerthaus im Jahr 2011. 
Mittlerweile ist dieser Trend durch die 
skandalösen Aufdeckungen von sexuellem 
Missbrauch durch Kleriker noch verstärkt 
worden. Dennoch bleibt die Antwort, die 
Papst Benedikt XVI. gegeben hatte, richtig: 
Die Erneuerung der Kirche besteht in 
Umkehr, Reinigung und Vertiefung des 
persönlichen Glaubens. Bischof Dr. Rudolf 
Voderholzer legt in diesem Buch Beiträge vor, 
die diesen Weg weisen wollen. 
 

ISBN: 3791731386 
Friedrich Pustet GmbH 
April 2020 -256 Seiten 
Gebundene Ausgabe - 24,95 € 

 
 
 
 
 

Taufen und Trauungen 
Taufen und Trauungen sind im Rahmen der jeweils aktuellen staatlichen Auflagen möglich. Derzeit 
bedeutet dies, den Mindestabstand einzuhalten (begrenzte Teilnehmerzahl) und Tragen einer Mund-
Nasen-Maske. Aufgrund der Gesamtumstände können wir verstehen, wenn Eltern bzw. Brautpaare 
die Termine auf eine spätere Zeit verschieben. Dennoch bitten wir bzgl. terminlicher Absprachen 
immer rechtzeitig mit dem Pfarrbüro in Kontakt zu treten. 
 

Erstkommunion 
Bis 31.08.2020 dürfen auf diözesane Empfehlung hin keine Feiern der Erstkommunion stattfinden. 
Unter den gegebenen Auflagen für die Gottesdienste macht eine Feier auch keinen Sinn. Wann und 
wie wir in diesem Jahr noch Erstkommunion feiern können, darüber informieren wir sie rechtzeitig. 
Dekan Stefan Anzinger und Kaplan Stefan Hackenspiel haben sich an den geplanten Sonntagen im 
Ende April und Anfang Mai mit einem Brief an die Kommunionkinder gewandt. 
 

Firmung 
Die Firmungen im Bistum Regensburg für das Jahr 2020 wurden abgesagt. Der neue Firmtermin wird 
Ende des Jahres bekanntgegeben. 
 

Beerdigungen 
Kirchliche Beerdigungen dürfen ab sofort mit einem Personenkreis von bis zu 50 Teilnehmern 
stattfinden. Voraussetzung ist die Wahrung des Mindestabstands (1,5 m im Freien) und das Tragen 
einer Mund-Nasen-Maske. Für das Requiem gelten die Vorgaben für die Gottesdienste analog.  
 

Öffentliche Gottesdienste unter Auflagen 
Unter strengen Auflagen sind öffentliche Gottesdienste wieder möglich. Bis auf weiteres (bitte 
beachten Sie Informationen in der Tageszeitung) bitten wir um telefonische Voranmeldung, um ggf. 
keine Gläubigen an den Türen abweisen zu müssen, wenn die Höchstzahl der Teilnehmer erreicht ist. 
Bei den Werktagsgottesdiensten kann in den Expositur- und Filialkirchen drei Tage vor dem 
Gottesdienst eine Platzkarte im Eingangsbereich abgeholt werden. 
 

Pfarrbüro wieder (eingeschränkt) geöffnet 
Das Pfarrbüro ist ab sofort auch wieder für den Parteiverkehr geöffnet, allerdings bis auf weiteres 
nur Montag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr. Es besteht Maskenpflicht! Telefonisch erreichen Sie 
das Pfarrbüro Montag bis Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr und am Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr. 
Angelegenheiten, die keine persönliche Anwesenheit voraussetzen, bitten wir nach wie vor 
telefonisch oder per E-Mail zu erledigen. 
 

Beichtgelegenheiten 
Beichtgespräche in der Kirche oder im Pfarrhaus sind jederzeit möglich. Anmeldung über das 
Pfarrbüro (Tel. 1240). 
 

Fronleichnam 
Das Fronleichnamsfest wird mit einem feierlichen Gottesdienst in den Pfarrkirchen begangen. 
Anschließend erfolgt der eucharistische Segen. Die Fronleichnamsprozessionen können nicht 
stattfinden. Dennoch sind die Gläubigen herzlich eingeladen mitzufeiern.  
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Seniorenkreis 
 

Es finden bis auf weiteres keine 
Seniorennachmittage statt. 
 

 

Ehevorbereitungstag 
 
 

Ob die Ehevorbereitungstage am  
Sonntag, 07.06.2020, 9.00 Uhr in Neufahrn  
Samstag, 04.07.2020, 9.00 Uhr Neufahrn  und 
am Sonntag, 15.11.2020, 9.00 Uhr Neufahrn 
stattfinden wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
 

Ministranten 
 

Gruppenstunden, Ausflüge und Aktionen 
können in diesem Schuljahr nicht stattfinden. 
 
 

Pfarrfest 
 

Das Pfarrfest 2020 ist wegen der ungewissen 
Situation und aus Solidarität mit den Vereinen 
abgesagt. 
 

Erstkommunionkinder 
 

Die Termine für die nachgeholte Feier der 
Erstkommunion stehen noch nicht fest. Wir 
fassen den Beginn des neuen Schuljahres als 
sinnvollen Termin ins Auge, informieren aber 
rechtzeitig. 
Die Erstkommunionkinder bekommen seit 
Mitte März dreimal pro Woche biblische 
Impulse und Infos, Rätsel, Geschichten etc. 
per E-Mail. 
 
 

Firmlinge 
 

Die Firmung (geplant für 12.09.2020) wird auf 
2021 verschoben. Der genaue Termin wird zum 

Jahresende durch das Bischöfliche Ordinariat 
mitgeteilt. 
Die Firmlinge erhalten seit Mitte März dreimal 
pro Woche biblische Impulse und Infos, 
Rätsel, Geschichten etc. per E-Mail. 
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Bilder von der Maiandacht auf dem Kapellenberg 


